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Sitzung des Gesamtelternbeirates am 28.04.2016 
Kurzbericht der Schulleitung 

 

(ab 08.10.2015) 

1) Veranstaltungen 

 Eine Gruppe von 13 Schüler/innen und zwei Lehrkräften (polnische Leitung Frau 
Broda) unserer Partnerschule in Teschen besuchte im Rahmen des 
langjährigen Austausches unsere Schule. Ein umfangreiches Programm 
erwartete unsere Gäste (Stadtrundgang in Gelnhausen und Empfang beim 
Bürgermeister, Frankfurt – Main Tower, Fulda – Dom und Schloss, Speyer – 
Technikmuseum, Würzburg – Altstadt und Residenz; Herr Bürker, Gesamtleitung 
Herr Bechtold).  

 Eine Gruppe von 17 Schüler/innen besuchte im Rahmen des langjährigen 
Austausches unsere Partnerschule in Clamecy. Ein umfangreiches Programm 
wurde ihr geboten (französische Leitung Herr Piolet; Frau Hasselbach, 
Gesamtleitung Frau Möller).  

 Im Rahmen des Barbarossamarktes veranstaltete unser Schulelternbeirat wieder 
ein Jazzkeller-Revival im Kulturkeller. Die Veranstaltung war sehr gut besucht 
und viele „Ehemalige“ fanden wieder den Weg zu ihrer alten Schule 
(Schulelternbeirat und Organisationsteam).  

 Im Sommer 2016 wird von unseren eigenen Schüler/innen nur eine Klasse (G8-
Schüler) in die gymnasiale Oberstufe eintreten. In der Gesamtkonferenz 
begründeten wir, warum es wichtig ist, auch für diesen Jahrgang ein Angebot für 
die gymnasiale Oberstufe zu machen. In Zusammenarbeit mit einzelnen 
Kollegen/innen hat die Schulleitung konzeptionell und organisatorisch einen Weg 
ausgearbeitet. Erstmalig wurde für Schüler/innen, die in die gymnasiale Oberstufe 
eintreten wollen, ein Informationsabend an unserer Schule angeboten. Positiv 
überrascht waren wir von der hohen Besucherzahl und dem großen Interesse von 
Schüler/innen anderer Schulen und deren Eltern. Die Aula war gut gefüllt. 

 Der Vorstand unserer SV bot für unsere jüngeren Schüler/innen eine 
Unterstufendisco im Kulturkeller an. Das Motto der Disco war „Pyjama-Party“ 
und entsprechende „Schlafmützen“ liefen durch die Gegend (Aufsicht: Herr 
Niggemann, Herr Feiler).  

 „Schlag den Lehrer, schlag den Schüler“ wurde zum sechsten Mal 
durchgeführt und war wieder ein großer Erfolg. Die gesamte Show mit den 
durchgeführten Spielen, der Moderation, der Technik, der Ausstattung der Halle 
und den Umbauten sowie der Verpflegung war perfekt und sehr professionell. 
Die Moderation lag in den Händen von Jessica Erlebach und Herrn Altvater. Herr 
Malz lieferte aus der „Kabine“ die Kommentare. Die Show wurde von ca. 80 
Schülerinnen und Schülern, Ehemaligen, sowie Kollegen/- unterstützt. Herzlichen 
Dank für die tolle Teamarbeit und das Engagement! Der Wettkampf war sehr 
spannend. Dem Vertreter der Schülerschaft Tim Lindenhahn gebührt Dank, dass 
er sich dem Wettkampf gestellt hat. Unser Lehrerkandidat Steffen Freytag konnte 
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zum zweiten Mal für die Lehrerschaft den Sieg erringen. Ein besonderer Dank gilt 
Herrn Christian Lay und Frau Kim Hartmann für die Spielidee und die 
Gesamtorganisation.  

 Zum vierten Mal veranstaltete unser SEB-Vorstand einen Weihnachtsmarkt 
rund um das GGG. Hierzu wurden Buden im Schulhof aufgebaut und in der Aula 
war ein Bücherbasar durch die Wissenschaftliche Bibliothek eingerichtet. An den 
Ständen wurden neben den üblichen kulinarischen Köstlichkeiten auch das von 
der Koch-AG erstellte Kochbuch und die von der Imker-AG selbst gestalteten 
Kerzen aus Bienenwachs angeboten. Zur Unterhaltung der Besucher trugen 
weihnachtliche Programmpunkte bei: Schulorchester, Schulband, eine 
Bläsergruppe im Freien (Gesamtorganisation SEB).  

 Das Caféhaus-Team (Leitung: Herr K. Großberger) veranstaltete seinen zweiten 
Benefiz-Abend zugunsten des Fördervereins des Caféhauses. Das Programm 
gestaltete dankenswerterweise wieder Kollege Jörg Höller mit seinem Programm 
„Psycho“.  

 Die AG Plant-for-the-Planet hat unter Leitung von Helena Rhode viele 
Schokoladentafeln an Schüler/innen und Lehrer/innen des GGG verkauft. Der 
Erlös geht an die Organisation und wird zur Anpflanzung von Bäumen im 
Stadtgebiet Gelnhausen genutzt (Betreuung Herr Malz). 

 Die Klasse 7.5 (Klassenleiterin Frau Jäger) hatte die Idee, in unserer neuen 
Lehrküche gemeinsam Plätzchen für das Flüchtlingsheim in Gelnhausen zu 
backen und diese auch zu überreichen.  

 Wie in jedem Jahr fand am dritten Adventswochenende das Adventskonzert 
unserer Schule in der Marienkirche statt. Die Zuhörer waren von der hohen 
Qualität, der Vielfalt und dem Engagement begeistert! Erfreulicherweise wirkten 
Schülerinnen und Schüler aus allen Jahrgangsstufen mit (Frau Heinrich, Frau 
Rohloff, Frau Schubert, Herr Altvater, Herr Dittmeier, Herr Reutzel und Herr 

Feiler).  

 Mittlerweile ist es gute Tradition unserer Schule, dass das Team der 
Ansprechbar mit Herrn Stehling und Herrn Winkler für die Schulgemeinde einen 
Gottesdienst in der Adventszeit in der Marienkirche anbietet. Dies geschah 
gemeinsam mit Herrn Pfarrer Schomburg und Herrn Pfarrer Günther. Thema in 
diesem Jahr: „Ein Licht anzünden und die Wärme an andere Menschen 
weitergeben“. Die Feier wurde musikalisch durch unser Orchester (Herr Altvater) 
mitgestaltet. Für die Akzeptanz in der  Schulgemeinde spricht die hohe 
Besucherzahl.  

 Im Rahmen der Suchtprävention wurde an unserer Schule das Projekt 
„Rauchzeichen“ in der Jgst. 7 durchgeführt. Hauptziel ist die Aufklärung über 
die gesundheitlichen Folgen des Rauchens. Wie in den vergangenen Jahren war 
die Durchführung sehr erfolgreich und das Projekt sollte im nächsten Schuljahr 
erneut stattfinden. Getragen wurde die Veranstaltung von der Deutschen 
Herzstiftung und von Ärzten der Main-Kinzig-Kliniken Gelnhausen (Organisation 
Frau Mitlehner).  

 Anlässlich des Deutsch-Französischen Tages bot die Fachschaft Französisch 
viele Aktivitäten an. In der Aula fand der Prix des Lycéens statt. Der Grundkurs 
Französisch der Jgst.Q1 unter der Leitung von Frau Möller stellte Inhalte aus 
französischen Jugendbüchern mit szenischem Spiel und Videoclips vor. Anna 
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Relecker gewann den Wettbewerb auf Schulebene. Weitere Aktivitäten waren 
u.a.: das Aufhängen der mots-images im Schulgebäude, Vokabelspiele etc. für 
die Jgst. 5 und die Zubereitung von Crêpes und Croissants.  

 Viele Schüler/innen aus Wächtersbach waren im Unterricht unserer sechs 
Klassen der Jgst. E zu Besuch. Beim  Gesprächskreis in der 6. Stunde im 
Kulturkeller stellten vier ehemalige Wächtersbacher Schüler/innen der E4 und E5 
ihre Erfahrungen und Einschätzungen zu ihrem ersten Halbjahr der 
Einführungsphase am GGG sehr motivierend, begeistert und überzeugend dar. 
Die Rückmeldungen aus Wächtersbach zeigten, dass wir ein positives Bild über 
unsere Schule vermitteln konnten (Frau Venus-Koch).  

 Im Rahmen unseres seit langem bestehenden Austausches mit unserer 
Partnerschule in Clamecy besuchte eine Gruppe von 18 Schülerinnen und 
Schülern unsere Schule. Ein umfangreiches Programm (Empfang im Rathaus, 
Besuch der Eisbahn in Frankfurt und Fahrt nach Fulda etc.) wurde unseren 
Gästen geboten (Gesamtorganisation Frau Möller).  

 Im Februar 2016 verlieh unsere Partnerschule  IES Rosalía de Castro in 
Santiago de Compostela zum 21. Mal den überregional anerkannten 
Literaturpreis „ El Premio San Clemente“.  Dieser wird in drei Kategorien 
vergeben, und zwar ausschließlich von Schülerjurys. Im Schuljahr 2014/15 
wirkten erstmalig Schülerinnen und Schüler unserer Schule im Rahmen des 
Spanischunterrichts in E und Q mit. Auf Einladung unserer Partnerschule  reisten 
daher Hannah Brune und Darja Karstens (Q4), Frau Grischkat und 
Fachbereichsleiterin Sabine Hartmann zur offiziellen Preisverleihung  nach 
Santiago de Compostela.  

 Im Rahmen des Barbarossamarktes veranstaltete unser Schulelternbeirat wieder 
ein Jazzkeller-Revival im Kulturkeller. Die Veranstaltung war gut besucht und 
viele „Ehemalige“ fanden wieder den Weg zu ihrer ehemaligen Schule 
(Schulelternbeirat und Organisationsteam).  

 Die Klasse im naturwissenschaftlichen Zweig Oberprima O I a (damals 15 
Schüler/innen), Abiturjahrgang 1966, traf sich anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des Abiturs in Gelnhausen u.a. zu einem Empfang an unserer 
Schule. An diesem Treffen nahmen auch einige Schüler/innen der Parallelklasse 
O I b (damals 11 Schüler/innen) teil. Viele Erinnerungen wurden ausgetauscht 
und die Weiterentwicklung unseres Gymnasiums im Vergleich zu früher 
(Gebäude, pädagogischer Bereich, vielfältige Angebote) teilweise mit Staunen 
zur Kenntnis genommen. Der offene Kontakt zwischen Schüler/innen und 
Lehrkräften fiel positiv auf. Die Gruppe dieser Ehemaligen hat mit einer Spende 
unsere Schulhofgestaltung unterstützt.  

 

2) Wettbewerbe 

 An unserer Schule fand ein Halbfinale zum Hessischen Schulschachpokal 
statt. Unseren Mannschaften WK IV gelang es, den ersten und dritten Platz zu 
belegen. Die Siegermannschaft wird am Finale teilnehmen (Betreuung Frau 
Zahn, Frau Schneider).   

 Zum Kreisentscheid Handball traten zwei Jungen-Mannschaften WK II und  
WK III unserer Schule an. Beide Mannschaften belegten den zweiten Platz und 
wurden Vize-Kreismeister (Betreuung Herr Möller, Herr Günther).   
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 Beim Kreisentscheid Basketball nahmen in der Wettkampfklasse III (Jahrgänge 
2001-04) je eine Mädchen- und eine Jungenmannschaft unserer Schule teil. 
Beiden Teams gelang es, den zweiten Platz zu erringen. Sie sind somit Vize-
Kreismeister (Betreuung Frau Dübotzky).   

 Im Vorlesewettbewerb der Jahrgangsstufe 6 unserer Schule belegte Emily 
Mädler (6.5) den dritten und Helena Wolf (Kl. 6.1) den zweiten Platz. Sieger des 
Wettbewerbs ist Melissa Kirch (Kl. 6.4; Gesamtorganisation Frau Appel).  

 Im Rahmen von Jugend trainiert für Olympia nahmen zwei 
Mädchenmannschaften unserer Schule beim Kreisentscheid Volleyball in den 
Gruppen WK II und WK III teil. Für beide Mannschaften war es die erste 
Teilnahme bei Jugend trainiert für Olympia. Das Team WK II belegte den dritten 
Platz und das Team WK III den zweiten Platz (Betreuung Herr Schulze).   

 Im  Rahmen von Jugend trainiert für Olympia nahm unsere Mädchenmannschaft 
beim Regionalentscheid Basketball in der WK III teil. Aufgrund der „harten“ 
Konkurrenz der Spielerinnen des KFG Bad Homburg, der Hohen Landesschule 
aus Hanau und des Gymnasiums Oberursel konnte sich unsere Mannschaft nicht 
durchsetzen (Betreuung Frau Dübotzky).  

 Im November und Dezember 2015 nahmen unterschiedliche Gruppen an 
verschiedenen Wettkämpfen teil. In Rotenburg an der Fulda wurden die 
Hessischen Pokalmeisterschaften ausgetragen. 32 Schülerinnen und Schüler 
unserer Schule nahmen in mehreren Teams in den unterschiedlichsten 
Wettkampfklassen teil. Die gemischte  Mannschaft in der WK II (Jahrgang 1999 
und jünger) wurde Vize-Hessenmeister. Ebenso errang die Mädchen-
Mannschaft in der WK II den Titel Vize-Hessenmeister. Die Jungen-Mannschaft 
in der WK IV (Jahrgang 2003 und jünger) wurde Hessenmeister (Frau Zahn, 
Frau Schneider).  

 Die Qualifikationen zu den Deutschen Meisterschaften laufen über die 
Hessischen Schulschach Mannschaftsmeisterschaften. In Hanau spielten 
zwei Mannschaften der WK III (Jahrgang 2001 und jünger). Unsere erste 
Mannschaft wurde ungeschlagen Sieger und qualifizierte sich damit für das 
Halbfinale. Die WK II (Jahrgang 1999 und jünger) trat in Frankfurt an. Hier 
konnten sich gleich zwei Mannschaften für das Halbfinale qualifizieren. Ebenso 
schafften es beide Mannschaften in der WK IV (Jahrgang 2003 und jünger) sich 
in Hanau für das Halbfinale zu qualifizieren. Alle Halbfinal-Wettkämpfe werden 

an unserer Schule ausgetragen (Frau Zahn, Frau Schneider).  

 An unserer Schule wurde der Mathematik-Wettbewerb Jgst. 8 des Landes 
Hessen durchgeführt. Der erste Platz wurde für das G8-System (eine Klasse) 
und das G9-System vergeben. Aufgrund der Punktgleichheit wurde der fünfte 
Platz zweifach belegt. 5. Platz: Anna-Sophia Reitz (8.5) und Jannis Scherpf (8.5), 
4. Platz: Maja Haar (8.5), 3. Platz: Franziska Nix (8.4), 2. Platz: Domenik Senzel 
(8.5). Schulsieger sind Felix Beck (8.5) und Sebastian Weigand (8a; 
Gesamtorganisation Herr N. Großberger).  

 Unsere „RoboGrimmels“ nahmen am Regionalentscheid in Fulda an der 
diesjährigen First LEGO League teil. Bei diesem Wettbewerb geht es nicht nur 
darum, einen Roboter aus Lego-Bausteinen zu bauen und so zu programmieren, 
damit er bestimmt Aufgaben löst. Es ist außerdem eine wissenschaftliche 
Präsentation zu einem vorgegebenen Thema zu erstellen und schließlich werden 
noch die Teamfähigkeit der einzelnen Mannschaften sowie das Design des 
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Roboters und seine Programmierung bewertet. Unser Team belegte den fünften 
Platz, was für die erste Teilnahme an diesem Wettbewerb ein hervorragendes 
Ergebnis darstellt (Betreuung Herr Bacher).   

 Anna Relecker (Gk  F Q2 - Mol) vertrat unsere Schule beim Landesentscheid 
des Prix des Lyceéns in Frankfurt (Begleitung Frau Wöll).  

 Innerhalb unserer Schule wurden beim Wettbewerb „Jugend debattiert“ die 
Schulsieger ermittelt. In der Sekundarstufe I: 1. Felicitas Bechtold (9.4), 2. Anna 
Neske (9a), 3. Antonia Ceric (9a). Die ersten beiden haben sich damit direkt für 
das Regionalverbundfinale qualifiziert. Nachrückerin ist Antonia Ceric.In der 
Sekundarstufe II: 1. Jan Niklas Janssen (Q4.4), 2. Wolf Siegert (E2), 3. Johannes 
Pfahls (E3). Alle drei haben sich damit für das Regionalverbundfinale qualifiziert. 
Nachrückerin ist hier Hannah Massal (Q2.2; Gesamtorganisation Herr Freytag). 

 26 schachbegeisterte Schülerinnen und Schüler des Grimmelshausen 
Gymnasiums nahmen in unterschiedlichen Wettkampfklassen an den 
Wettkämpfen auf Landesebene teil. In der offenen Klasse belegte das 
Grimmelshausen Gymnasium mittlere Plätze. In der WK II wurden die Plätze 3 
und 4 erreicht. Souverän holte die Mädchen Mannschaft und die Mannschaft der 
WK IV jeweils den Hessenmeistertitel. Die Jungen-Mannschaft WK IV hat sich 
darüber hinaus für die  Deutschen Meisterschaften qualifiziert (Frau Zahn, Frau 
Schneider).  

 An unserer Schule fand das Regionalverbundfinale für Jugend debattiert 
statt. Den ersten Platz in der Sekundarstufe II belegte Johannes Pfahls (GGG, 
Kl. E3). Der zweite Platz ging an das Ullrich-von-Hutten Gymnasium. In der 
Sekundarstufe I gelang es Antonia Ceric, den vierten Platz zu belegen.  Jeweils 
die Erst- und Zweitplatzierten werden zu einem Drei-Tage-Seminar „Rhetorik“ 
eingeladen und nehmen danach am Nordhessen-Finale teil (Gesamtorganisation 
Herr Freytag).  

 Im Rahmen von Jugend trainiert für Olympia nahm unsere Mädchenmannschaft 
und Jungenmannschaft der WK III beim Regionalentscheid Schwimmen teil. 
Beiden Mannschaften gelang es den zweiten Platz zu belegen. Sie haben sich 
somit für das Landesfinale qualifiziert (Betreuung Herr Eichmann).  

 Am diesjährigen Vorlesewettbewerb im Fach Französisch nahmen 
Schüler/innen der Jahrgangsstufe 8 teil. Schulsiegerin wurde Amira Büttner (Kl. 
8.5; Gesamtorganisation Frau Grischkat).  

 In der Jgst. 8 wurde der Lateinwettbewerb Vokabelexperte 2016 durchgeführt. 
Den dritten Platz belegte Helen Daniel (8a) und den zweiten Platz Niklas 
Schubert (8.5). Vokabelexperte ist Felix Beck (8.5; Gesamtorganisation Frau 
Aulbach). 

 Im Rahmen des diesjährigen spanischen Vorlesewettbewerbs, der vom 
Hessischen Kultusministerium als offizieller Schulwettbewerb anerkannt wird, 
richtete unsere Schule eines der fünf Halbfinalen aus. Gelesen wurde auf 
unterschiedlichen Niveaustufen, von A1 bis B2. Das GGG  schickte  Vivien Müller 
(7.3) in der Niveaustufe A2 ins Rennen. Sie hatte sich zuvor in einem 
klasseninternen Wettbewerb der Spanischgruppen der Jahrgangsstufe 7 (1. 
Fremdsprache) durchgesetzt. Im Halbfinale belegte sie dann den 4. Platz 
(Gesamtorganisation Frau Mänecke).  
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 Johannes Pfahls (Kl. E3) hat bei Jugend debattiert den Regionalwettbewerb 
gewonnen und sich somit für das Nordhessenfinale in Fulda qualifiziert.  Auf 
dieser Wettbewerbsebene hat er sich gut geschlagen, konnte sich aber nicht für 
das Hessenfinale qualifizieren (Gesamtkoordination Herr Freytag).  

 

3) Personalwesen 

 Im Rahmen einer Schulelternbeiratssitzung wurden Frau Dörmeier (Beisitzerin), 
Frau Müller (Stellv. Vorsitzende) und Herr Ritter (Vorsitzender) nach Ablauf ihrer 
Amtszeit (Kinder in der Jgst. Q3) vom SEB-Vorstand und der Schulleitung 
verabschiedet. In der Laudatio wurde ihnen für ihre engagierte und 
hervorragende Arbeit gedankt. Insbesondere wurde dabei die Förderung unserer 
Schule im sächlichen Bereich (z.B. Ausstattung mit Beamer und Laptop, 
Gestaltung des Schulhofes mit Sitzgelegenheiten und Schachbrett), die 
Durchführung eigener Veranstaltungen (z.B. Kennenlernfest, Grimmels-
Weihnacht), die Mitwirkung in schulischen Gremien und auch der große 
Arbeitsbereich der Umstellung unserer Schule auf ein G9-System hervorgehoben. 

  In der Schulelternbeiratssitzung fanden viele Neuwahlen statt. Der SEB-Vorstand 
setzt sich nun zusammen: 

 Vorsitzender: Jürgen Hilb (bisher Stellv. Vorsitzende) 
Stellvertretende Vorsitzende: Manuela Pfaff und Silvia Caetano (bisher Beisitzer) 
Schriftführerin: Nina Stenzel (Wiederwahl) 
Kassierer der Elternspende: Michael Baas 
Beisitzer: Sven Deichmann, Michael Klein, Kerstin Völker-Zahn 
 

 Im Schülerrat fanden Neuwahlen statt. Der SV-Vorstand setzt sich nun 
zusammen:  

Schulsprecher/in: Anna Mondorf (Q3.3) und Oliver Schlosser (E6) 
Stv. Schulsprecher/in: Jonas Mathes (Q3.5) und Antonia Bertram (Q3.8)  
Kassenwart: Marius Schmitt (Q3.5) 

 In den schulischen Gremien sind die Wahlen zur Schulkonferenz abgeschlossen.  

 Mit einem feierlichen Gottesdienst in der Kapelle des Bildungshauses am Maiberg 
in Heppenheim endete für Daniel Stehling die knapp zweijährige Zusatzausbildung 
zum Schulseelsorger. Die Weiterbildung beinhaltete unter anderem 
Theorieblöcke und Praxisübungen zu den Themenfeldern Kommunikation und 
Gesprächsführung, Beratung, Umgang mit Krisen, Tod und Trauer, 
Erlebnispädagogik, Umgang mit Konflikten,  Mediation und Spiritualität.  

 Es ist uns wieder gelungen, mit Frau Amandine Prückner eine französische 
Fremdsprachenassistentin für die nächsten Monate für unsere Schule zu 
gewinnen (Koordination Frau Dehne).  

 Mit Beginn des Monats November 2015 nahm eine neue Referendarin ihren 
Dienst an unserer Schule auf. Frau Romina Kehm (E/Spa) hat bei uns bereits 
während des Studiums ein Schulpraktikum absolviert.  

 Herr Ludwig wurde mit den Aufgaben der ausgeschriebenen Stelle 
(Studiendirektor zur Wahrnehmung von Schulleitungsaufgaben) beauftragt. Die 
beiden Aufgabenfelder sind „Weiterentwicklung und Koordination der über die 
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Schulstufen hinausgehenden pädagogischen Arbeit in der Sekundarstufe I“ 
und „Leitung der Jahrgangsstufe 5/6“.   

 Zum zweiten Halbjahr ist es uns gelungen, eine neue Planstelle (Studienrat) an 
unserer Schule zu bekommen. Die Forderung nach einer Planstelle hat unser 
Schulelternbeirat nachhaltig unterstützt. Herr Florian Franz (Ku, F) hat die 
Planstelle besetzt.  

 Nach dem bestandenen Zweiten Staatsexamen beendete Herr Reutzel den 
Dienst an unserer Schule mit Ablauf des ersten Halbjahres. Aufgrund unserer 
Stellensituation (Wegfall der Jgst. 13) konnten wir Herrn Reutzel leider keine 
Planstelle bei uns anbieten. Wir bedanken uns recht herzlich bei ihm für sein 
Engagement an unserem Gymnasium. 

 Mit Monat Mai 2016 werden zwei neue Referendare den Dienst an unserer 
Schule aufnehmen: Frau Carla Schierkolk (Spa/E) und Herr Michael Elias (D/Bio).  

 Frau Prof. Dr. Karin Metzler-Müller wurde der Landesehrenbrief aufgrund ihres 
vielfältigen ehrenamtlichen Engagements verliehen. Die Laudatio hielt Herr 
Landrat Pipa. Auch in unserer Schule engagierte Frau Metzler-Müller sich über 
viele Jahre sehr stark in der Elternvertretung in unterschiedlichen Bereichen; von 
2001 bis 2006 war sie Vorsitzende des Schulelternbeirates. Unter ihrer Leitung 
wurden viele Inhalte ausgebaut, bzw. neue geschaffen (z.B. Fortbildung für Eltern, 
Kennenlernfest). Nach dem Abitur ihrer Söhne arbeitete sie weiter für unsere 
Schule und versieht derzeit die Position der Stellvertretenden Vorsitzenden in 
unserem Förderverein „Simplicissimus“.  

 

4) Sächlicher Bereich 

 Der Versorgungsservice Main-Kinzig (Pellets-Heizung in Gebäude D) fördert 
Schulen und überreichte eine Spende in Höhe von 700 €. Das Geld wird für die 
Schulhofgestaltung verwendet.  

 Schülerinnen und Schüler der Imkerei-AG (Leiter Herr Feiler) sind sehr von der 
Arbeit unseres Caféhauses begeistert. Deshalb haben sie verabredet, das 
Caféhaus finanziell durch einen Beitrag von 250 € aus den Einnahmen ihres 
Honigsverkaufs zu unterstützen.  

 Werbungen für grimmelseigene Aktivitäten in Form von Plakaten beleben den 
Schulalltag. Zum Schutz der verputzten und gestrichenen Wände sind jedoch wie 
bisher keine Plakate mit Tesafilm o.ä. aufzuhängen. Gleiches gilt bitte auch für 
die neuen Netze  im Treppenhaus. Aber natürlich sind „Kunstaktionen“ zur 
Belebung der Treppenhäuser möglich und gerne gesehen (Absprache mit Herrn 
Pullmann, Genehmigung durch Schulleitung).  

 Die Klasse 9.3 (Eltern, Schüler/innen, Klassenlehrerin Frau K. Hartmann) 
renovierten ihren Klassenraum 239.  

 Viele Baumaßnahmen laufen derzeit bzw. sind geplant, z.B. Sanierung  
Treppenhäuser und Flure in Gebäude A, Verkabelung der 
naturwissenschaftlichen Räume, Gasanschlüsse im naturwissenschaftlichen 
Bereich, neue Möblierung im Übergang A nach C, Komplettsanierung und 
Umgestaltung des Raumes 300 zum Musterraum (Unterrichtsmedien), Planung 
einer umfassenden Sanierung der Musikräume und der Sanierung des Gebäudes 
B.  
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 Der Biologie-Fachraum 305 wurde aus den Mitteln des Schulträgers mit neuer 
Möblierung ausgestattet.  

 Der erste Bauabschnitt der Neugestaltung des Schulhofes konnte eingeweiht 
werden und wird inzwischen gerne und intensiv genutzt! 

 

5) Unterricht / Allgemeine Pädagogik 

 In den letzten Jahren erweiterten wir immer wieder die Palette unseres 
Wahlunterrichtes. Mit dem zweiten Schulhalbjahr haben wir im praktischen 
Bereich die AG „Textilwerkstatt“ ins Angebot aufgenommen. Frau Jaekel, 
gelernte Schneiderin, die auch in unserer letzten Projektwoche ein Projekt 
angeboten hat, leitet die Arbeitsgemeinschaft.  

 129 Schüler/innen der Jgst. Q4 haben sich zur Abiturprüfung angemeldet. 
Durch Beschluss des Prüfungsausschusses wurden alle Schüler/innen zur 
schriftlichen Abiturprüfung zugelassen. Darüber hinaus werden 33 Schüler/innen 
der Paul-Gerhardt-Schule – wie im letzten Jahr - die Abiturprüfungen an unserer 
Schule ablegen (Zusammenarbeit der Schulen). Insgesamt legen somit rund 160 
Schülerinnen und Schüler ihr Abitur an unserer Schule ab.  

 Die Verordnung über Aufsicht über Schülerinnen und Schüler wurde 
geändert. Dies machte eine Anpassung bzw. Neufassung von Beschlüssen in 
der Gesamtkonferenz notwendig. 

 Aus dem veröffentlichten Erlass zur Studien- und Berufsorientierung ergeben 
sich eine Reihe von Ausgestaltungsfeldern für die Schule. Gemäß der 
Bestimmung wird zukünftig das Betriebspraktikum in der Jahrgangsstufe 9 
zweiwöchig sein. Die Gesamtkonferenz hat ein zweiwöchiges Betriebspraktikum 
in der Jahrgangsstufe E ab dem nächsten Schuljahr beschlossen. Weitere Felder 
müssen noch ausgestaltet werden.  

 Nach der Gesamtkonferenz hat auch die Schulkonferenz der Einführung von 
Informatik als Leistungsfach zugestimmt. Der Antrag an das Staatliche 
Schulamt wurde gestellt und positiv beschieden.   

 Die Schulkonferenz hat wie die Gesamtkonferenz darüber abgestimmt, dass 
Konzept MINT-freundliche Schule ins Schulprogramm aufzunehmen und den 
Antrag zur Zertifizierung zu stellen (Konzeptionelle Federführung Herr N. 
Großberger).      

 Im Rahmen der Verkehrserziehung (siehe auch besondere Bildungs- und 
Erziehungsziele gem. Hess. Schulgesetz) fand für alle Schüler/innen der 
Jahrgangsstufen 5 und 6 die Aktion des ADAC „Achtung/Hallo Auto“ statt. Die 
Kinder lernten, dass Menschen und Fahrzeuge einen Anhalteweg zum 
Stehenbleiben brauchen, der von verschiedenen Faktoren abhängig ist. Bei einer 
Notbremsung mit 30 km/h konnten sie am eigenen Leib erfahren, wie sie der 
Gurt hält (Gesamtorganisation Herr Ludwig).   

          


